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COSTRUC C320

Verbund-Einfeldträger,  
DIN 18800-5 (03/07)

Der Verbund-Einfeldträger ist die klassische 
Anwendung des Stahlbetonverbundbaus, 
wobei die materialgerechte Aufteilung des 
Querschnitts in druck- und zugbelastete 
Bauteile  wirtschaftliche Vorteile erbringt. 
Mit dem Modul C320 der Kretz Software 
GmbH lassen sich Verbund-Einfeldträger 
sehr schnell bemessen und optimieren.
Die vollständige Nachweisführung (Ge-
brauchsfähigkeit, Tragfähigkeit, Verbund-
sicherung) erfolgt nach den nationalen 
Vorschriften mit den ergänzenden Bestim-
mungen von 1984 (Dübeltragfähigkeit). 
Die brandschutztechnische Berechnung 
wird für alle kammergefüllten Verbund-
Einfeldträger ermöglicht.
Das Modul ist vollständig in die BauStatik 
der mb AEC Software GmbH integriert.

System
•	Einfeldträger
•	Ermittlung der effektiven Querschnitte 

(mittragende Plattenbreite)
•	Verbundmittelanordnung  

manuell oder automatisch
•	Berücksichtigung des  

Herstellungsablaufes
•	elastische Ermittlung der Schnittgrößen

Querschnitt
•	Walzprofile der Projekt-Stammdaten, 

Schweißprofile
•	Deckenaufbau als Massivdecke, mit Fili-

granplatte, Profilblech oder Additivdecke
•	Zusatzlaschen an Ober-  

und Untergurt sowie Steg
•	Matten- und Stabbewehrung  

für Decken und Träger
•	Vordimensionierung 

Einwirkungskombinationen
•	automatische Kombinationsbildung  

mit Teilsicherheits- und Kombinations-
beiwerten nach DIN 1055-100 [2]

•	alternierende, feldweise wirkende  
und sich gegenseitig ausschließende 
Einwirkungen

•	Grund- und außergewöhnliche 
Kombinationen für die Nachweise  
der Tragfähigkeit

•	 seltene und quasi-ständige 
Kombinationen für die Nachweise  
der Gebrauchstauglichkeit

Belastungen
•	Ermittlung des Eigengewichts
•	Gleichlasten
•	Block- und Trapezlasten
•	Einzellast und -moment
•	Temperaturlasten
•	getrennt für Montage- und Endzustand

Material
•	Festigkeitsklassen der DIN 18800-5 [1]
•	über die Projekt-Stammdaten  

editier- und erweiterbar

Nachweise
•	Nachweise im Grenzzustand der 

Tragfähigkeit, DIN 18800-5 [1]
	 -	Biege- und Querkrafttragfähigkeit
	 -	Interaktion Biegung und Querkraft
	 -	�Verbundmittel und deren Verteilung 

(linearisierter und genauer Teilverbund)  
	 -	�Ermittlung der Schubbewehrung  

(erf. as,quer)
	 -	Ermittlung der Dübeltragfähigkeit
•	Nachweise im Grenzzustand der 

Gebrauchstauglichkeit, DIN 18800-5 [1]
	 -	�Verformungsbeschränkungen (mit Über-

höhungen, Kriechen und Schwinden)
	 -	�Schwingungsverhalten  

(Abschätzung der Eigenfrequenz)
•	Nachweise im Brandfall
	 -	�Brandschutznachweis für kammer

gefüllte Stahlträger auf der Grundlage 
eines Rechenverfahrens der Stufe 2 
(brandreduzierte Querschnitte)

•	Nachweise im Montagezustand
	 -	�Tragfähigkeit

Ausgabe Text
•	System
•	Einwirkungen und Belastung
•	maßgebende Bemessungskombinationen
•	Schnittgrößen und Auflagerkräfte
•	Nachweise

Ausgabe Grafik
•	System und Querschnitt
•	Belastung
•	Schnittgrößenverläufe
•	Verbundmittelanordnung
•	Verformungen

Literatur
[1] �DIN 18800-5: Stahlbauten – Teil 5: 

Verbundtragwerke aus Stahl und Beton – 
Bemessung und Konstruktion. Ausgabe 03/2007

[2] �DIN 1055-100: Einwirkungen auf Trag-
werke – Teil 1: Grundlagen der Trag-
werksplanung, Sicherheitskonzept und 
Bemessungsregeln. Ausgabe März 2001

Preis: 690,- EUR
© mb AEC Software GmbH.  
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Betriebssystem Windows® XP (32) / Vista (32/64) / 
Windows® 7 (32/64). Es gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Alle Preise zzgl. Versand
kosten (7,50 EUR) und ges. MwSt.  
Hardlock für Einzelplatzlizenz, je Arbeitsplatz erfor-
derlich (95,- EUR). Folgelizenz- und Netzwerkbedin-
gungen auf Anfrage.
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Position

Pos. C320 Verbund-Einfeldträger, DIN 18800-5

System Verbundeinfeldträger
System im Endzustand

M 1:89

AA BB

10.00

Gesamtlänge System: lges = 10.00 m
Lasteinzugsbreite links = 1.00 m

rechts = 1.00 m
Durchlauffaktor beta = 1.00

Auflager Lager x KT,z
 [m] [kN/m]
A 0.00 fest
B 10.00 fest

Montagezustand Kontinuierliche Unterstützung des Stahlträgers.
100.00 % anteiliger Lasteinfluss auf Stahlträger

Material/
Querschnitt

Verbundquerschnitt
 Material von bis h bli bre
  [m] [m] [mm] [mm] [mm]
Beton C 20/25 0.00 10.00 220 1000 1000
Stahlprofil S 355 0.00 10.00   HEA 340

Verbundmittel Name Art d hsc
  [mm] [mm]
 Kopfbolzendübel 19.0 125.0

Belastungen Belastungen auf das System

Endzustand Belastung im Endzustand
Grafik Belastungsgrafiken (Einwirkungsbezogen)

Einwirkungen Gk Qk.N
5.00

12.12

10.00

10.00

10.00

Streckenlasten
in z-Richtung

Gleichlasten
  Feld Komm. a s qli qre
    [m] [m] [kN/m] [kN/m]
Einw. Gk   1 Eigengew 0.00 10.00  12.12
 + 1  0.00 10.00  5.00
Einw. Qk.N + 1  0.00 10.00  10.00

+: Flächenlast wurde unter Berücksichtigung von Lasteinzugsbreite
und Durchlauffaktor in eine Streckenlast umgerechnet

Mat./Querschnitt
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Position

Grafik

Darstellung der Verbundmittelanordnung nicht
maßstäblich !

Schubkr.-ausleitung Nachweis der Schubkraftausleitung in den Betongurt
  Ort A VEd VRd,max VRd,sy erfas,q  
  [-] [cm2 ] [kN] [kN] [kN][cm2 /m] [-]
Bereich 1 (b)Dü.umr 2050.7 51.0 857.3 283.8 2.56 0.18
  Pla.li 1360.0 25.5 568.5 141.9 3.40 0.18
  Pla.re 1360.0 25.5 568.5 141.9 3.40 0.18
Bereich 2  Dü.umr 376.2 101.9 157.3 101.9 8.57 1.00
  Pla.li 193.8 51.0 81.0 51.0 8.57 1.00
  Pla.re 193.8 51.0 81.0 51.0 8.57 1.00
Bereich 3  Dü.umr 376.2 101.9 157.3 101.9 8.57 1.00
  Pla.li 193.8 51.0 81.0 51.0 8.57 1.00
  Pla.re 193.8 51.0 81.0 51.0 8.57 1.00
Bereich 4 (b)Dü.umr 2050.7 51.0 857.3 283.8 2.56 0.18
  Pla.li 1360.0 25.5 568.5 141.9 3.40 0.18
  Pla.re 1360.0 25.5 568.5 141.9 3.40 0.18

Dü.umr: Dübelumriss
Pla.li: Plattenanschnitt links
Pla.re: Plattenanschnitt rechts

Anmerkung allg. Die erforderliche Querbewehrung und der davon
abhängige Wert VRd,sy  werden so festgelegt, dass
entweder die zu übertragende Schubkraft VEd
abgedeckt wird, oder als obere Schranke der
Grenzwert für das Versagen der Betondruckstrebe
VRd,max  erreicht wird.
Die Schubbewehrung sollte im Allgemeinen je zur
Hälfte an der Ober- und Unterseite des Gurtes
angeordnet werden. In den Regelwerken wird
gefordert, dass der Abstand zwischen der
Unterkante des Dübelkopfes und der unteren
Bewehrungslage bei Vollbetonplatten ohne Vouten
mindestens 30 mm und bei Gurten mit Vouten
mindestens 40 mm beträgt.

Anmerkung (b) Die Bewehrungsmenge ist rein rechnerisch
mindestens erforderlich. Zu berücksichtigen (und
tatsächlich anzuordnen) ist jedoch der größere
Wert der Bewehrung für den Dübelumriss und die
Plattenanschnitte.
Für die größere insgesamt maßgebende
Bewehrungsmenge sind die Tragfähigkeiten VRd,sy
sowie die Ausnutzung angegeben.

m
b-

V
ie

w
er

 V
er

si
on

 2
01

0 
- C

op
yr

ig
ht

 2
00

9 
- m

b 
A

E
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH

Proj.Bez Seite 3
C320

Datum 04.04.2011 COSTRUC c320 2011.032 Projekt Beschreibung

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

Position

Eigenfrequenz Die Eigenfrequenz wird mit Lasten aus Eigengewicht
(Verbundquerschnitt) und ständiger Belastung
ermittelt.

Eigenfrequenz f = 6.22 Hz

Steifigkeiten Verbundquerschnitt
Bereichs-  für Kurzzeitl.  für Langzeitl.
Nr. E*I1 E*I2 E*I1 E*I2
 [kNm2 ] [kNm2 ] [kNm2 ] [kNm2 ]
1 273250 273250 175487 175487

Querschnitt ohne Betonplatte
Bereichs-  für Kurzzeitl.  für Langzeitl.
Nr. E*I1 E*I2 E*I1 E*I2
 [kNm2 ] [kNm2 ] [kNm2 ] [kNm2 ]
1 58142 58142 58142 58142

Tragfähigkeit
Bruchzustand für
V=0

Stelle Z = D Zpl MRd,vbob MRd VRd Vl
[m] [kN] [mm] [kNm] [kNm] [kN] [kN]
0.00 4016.1 223.6 646.0 1195.9 849.3 -3664.3
2.50 4368.2 168.3 653.8 1306.7 849.3 -4368.5
7.50 4368.2 168.3 653.8 1306.7 849.3 -4368.5
10.00 4016.1 223.6 646.0 1195.9 849.3 -3664.3

MRd,vbob: plastische Momententragfähigkeit ohne Betonplatte
MRd:     plastische Momententragfähigkeit des Verbundquerschnittes
VRd:     Querkrafttragfähigkeit des Verbundquerschnittes
Vl:      Längsschubkraft in der Verbundfuge

Char. Schnittgrößen charakteristische Schnittgrößen

Grafik Schnittgrößen (je Einwirkung)

Einw. Gk Moment My,k [kNm] Querkraft Vz,k [kN]

213.97AA BB
10.00

85.59

-85.59AA BB
10.00
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